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Editorial Inhalt
LT extra
Perfektes Saatbett für die Zuckerrübe

Erstaunlich
Unter den Titel «Braucht es die Landtechnikhändler noch?»,
stellte der Präsident des Schweizerischen Landmaschinenverbandes,

Jürg Minger, sein Grundsatzreferat an der
Jahresversammlung. Es wäre erstaunlich gewesen, hätte sein Exkurs
über die weltweite Zuspitzung auf dem Nahrungsmittel- und
Energiesektorfüreine wachsende und zunehmend anspruchsvollere

Weltbevölkerung nicht zu einem klaren JA als Antwort
geführt. Ein angemessenes Einzugsgebiet, gesunde Finanzen,

gut ausgebildete Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
sowie eine leistungsfähige Verkaufsorganisation und eine
neuzeitliche Infrastruktur seien aber unabdingbar für zukünftige

Prosperität, sagte Jürg Minger und fügte an, wie wichtig
es sei, realistische Eintauschangebote zu machen.

Je nachdem können sich einzelne
....J£à5k, Faktoren bei den Maschinenkosten

verteuernd auswirken. Immerhin gibt
es aber wenig Parallelimporte bei
Landmaschinen, obwohl diese unter
Berücksichtigung der Einfuhrbestimmungen

möglich sind. Dies bedeutet,

dass das Preisleistungsverhältnis
zwischen Landwirt und Lohnunternehmer

einerseits und Landmaschinenhändler

andererseits stimmt und
die Kundenzufriedenheit generell als sehr gut bezeichnet
werden kann. Wenn es Preisdifferenzen gibt, so sind diese
auch durch höhere Ausstattungs- und Komfortansprüche
bedingt, davon ist Helmut Ammann überzeugt, der bei der
Agroscope ART in Tänikon über viele Jahre die Maschinenkosten

betreut hat (siehe Seite 44).

Hinzu kommen Sondervorschriften, die es in der Schweiz für
Traktoren und Landmaschinen immer noch und immer wieder

gibt. Jüngstes Beispiel sind die «Deflektoren» zum
Schutze der Bienen, ab sofort vorgeschrieben bei
Mais-Einzelkornsämaschinen (Siehe Seite 13). Es ist erstaunlich, dass
das zuständige Bundesamt für Landwirtschaft darüber nicht
frühzeitig informiert und die zuständigen Organisationen,
allen voran den Landmaschinenverband und den Schweizerischen

Verband für Landtechnik konsultiert hat. Und doch
gibt es Anzeichen, dass die meisten Lohnunternehmer in der
Lage sind, die neue Vorschrift aus Bern fristgerecht umzusetzen

und also eine Lösung finden, damit die Luft zur nächsten
Saat nach unten entweicht. - Auch das ist erstaunlich, fast so
erstaunlich wie die Durchwurzelungskraft der Zuckerrübe. Ihr
gilt unser LT Extra mit Blick auf die Saatbettvorbereitung.

Ueli Zweifel
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Titelbild: Das erstaunliche Wurzelwachstum einer Zuckerrübe.

Es wird unterstützt durch die Sorgfalt bei der
Bodenbearbeitung und der Pflege des Bodenorganismus. (Bild:
Schweizerische Zuckerrübenfachsteile.)
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